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Werte GemeindebürgerInnen!  
Liebe Jugend! 
 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und somit auch die Urlaubs- und 
Ferienzeit. Bei dieser Gelegenheit möchte ich den Schulanfängern aus 
unserer Gemeinde Julian Mödlagl, Niclas Straka und Erik Böhm viel 
Erfolg und Freude in der Schule wünschen.  

 
Von Mitte Mai bis Mitte September arbeitete Herr Franz Kahlig in unserer Gemeinde. Er 
wurde im Rahmen der Aktion gemA 50+  vom NÖ Landesverein zur Schaffung 
vorübergehender Beschäftigungsmöglichkeiten eingestellt. 
 
In der Gemeindevorstandssitzung bzw. der Gemeinderatssitzung im Juli 2019 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 

-  Verkauf der alten DOKA-Pritsche 
- Errichtung eines Geländers in der „Eckgasse“ auf der Stützmauer. Den Auftrag dazu  
   erhielt die Fa. Michael Houschko, 3874 Saaß 34, zum Preis von rund € 3.200,-. 
-  1. Nachtragsvoranschlag 2019 
- Änderung der Beförderung der Schulkinder mit dem Gemeindebus wie bereits im 
   Juli-Rundschreiben angekündigt. 
-  Asphaltierungsarbeiten Gehsteig Haugschlag: 
   Es wurde nur das Teilstück des Gehsteigs vom Kriegerdenkmal bis zur  
   Volksschule asphaltiert. Der Auftrag wurde der Fa. Leyrer + Graf Bau GmbH, 3950  
   Gmünd, erteilt. Es wurde beschlossen, die geplante Gehsteigsanierung vom ehemaligen 
   Milchkühlhaus bis zum Ende des Gehsteigs im Kreuzungsbereich mit der „Eckgasse“ 
   vorerst nicht zu beginnen. Falls die Verlegung der Glasfaserkabel in diesem Bereich 
   erfolgt (also falls genügend Liegenschaften anschließen wollen), wird im Zuge dessen 
   auch die Gehsteigsanierung gemacht. 
-  Grundsatzbeschlüsse für die Güterweginstandhaltung und den Straßenbau: 
   Es soll der Güterweg „Böhm“ Richtung Griesbach weiter saniert werden, die  
   Gemeindestraße im Bereich der Häuser Haugschlag Nr. 117 bis 180 und das Teilstück  
   der Gemeindestraße im Bereich Haugschlag Nr. 5 erneuert und einige Ausbesserungen 
   vorgenommen werden. Den Auftrag dafür erhielt ebenfalls die Fa. Leyrer + Graf Bau  
   GmbH, 3950 Gmünd. 
- Darlehensaufnahme „Erweiterung Wasserversorgung“ in der Höhe von € 28.200,- bei  
   der Waldviertler Sparkasse, 3874 Litschau, zur Finanzierung der Ent-  
   eisenungsanlage. 
- Beauftragung von H.Stadlmann, Projekt Prozess IKT Consulting, 3903 Echsenbach, 
   zum Breitbandkoordinator des Glasfaserprojektes Waldviertel Nord+. 
-  Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus“: 
   Das Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus“ wurde von der Marktgemeinde Eisgarn initiiert.    
   Dabei sollen Fahr- und Bringdienste, Besuchsdienste, Spaziergehdienste und Notfall- 
   dienste angeboten werden. Nähere Informationen erhalten Sie noch vor dem Start des 
   Projektes. 
 
Einige Vorhaben konnten in der Zwischenzeit 
fertiggestellt werden: 
 
- Bei der Kapelle in Türnau wurde die Fassade neu 
  gestrichen. Bei dieser Gelegenheit herzlichen Dank 
  an die Fa. Eschelmüller aus Litschau, die uns den 
  Kran kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 
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- Das Bachbett des Reissbachs musste im Bereich der Brücke im Unterort saniert werden.  
  Dies gestaltete sich sehr schwierig, da die Wasserleitung teilweise im Bachbett verläuft.  
  Für das Verständnis bei diversen Unterbrechungen bei der Wasserversorgung danke ich  
  nachträglich allen Betroffenen. Danke auch an den Braunau-Reissbach-Wasserverband,  
  Herrn Göth, und an die Abt. Wasserbau der NÖ Landesregierung, Herrn Ing. Maier, für  
  die gute Zusammenarbeit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- Das Geländer entlang der Stützmauer in der Eckgasse wurde fertiggestellt. 
 
Herzlichen Dank an Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner für die Sanierung der 
Landesstraße L8184 zwischen Haugschlag und Josefsthal. Damit wurde ein wesentlicher 
Beitrag zur Verkehrssicherheit geleistet. 
 
Eine positive Nachricht gibt es auch von der NÖ Agrarbezirksbehörde, Fachabteilung 
Güterwege: Für die Gemeinde Haugschlag wurden zusätzliche Mittel in der Höhe von  
€ 48.000,- für die Erhaltung der Güterwege bewilligt. 
 

Abwasserbeseitigung Rottal:  
Die wasserrechtliche Bewilligung für das Projekt wurde inzwischen von der Bezirkshaupt-
mannschat Gmünd erteilt. Die Vergabe der Erdbauarbeiten wird in der nächsten Gemeinde-
ratssitzung erfolgen. Vor dem tatsächlichen Baubeginn werden noch sämtliche anzu-
schließende Liegenschaften von Mitarbeitern des Planungsbüros und der Baufirma besucht, 
um die genauen Anschlussgegebenheiten festzustellen. Außerdem müssen die Gebäude 
vermessen werden. 
 

Nationalratswahl 2019 
Wahltag ist Sonntag, der 29. September 2019 – Wahllokal ist die Volksschule Haugschlag, 
Wahlzeit ist von 07:30 bis 12:00 Uhr. Die Wählerverständigungskarten (können Sie auch 
zur Anforderung einer Wahlkarte verwenden) wurden bereits versandt. Nutzen Sie Ihr 
demokratischen Recht und gehen Sie zur Wahl.  
 
Herzlichen Dank an die Faschingsgilde Haugschlag, die für den Spielplatz 
Kindergarten/Volksschule einen Balancierbalken gespendet hat. Die Kinder werden viel 
Freude daran haben.  
 

Wie jedes Jahr ersuchen wir die GrundanrainerInnen von Güterwegen und Gemeinde-
straßen, Äste, Bäume und Sträucher, die in die Verkehrsfläche ragen (dazu gehört auch  
das Bankett) bis auf eine Höhe von 5 m zu entfernen. 
 
Auf das Spendenkonto für die Familie Volkmann-Kurz aus Haugschlag möchte ich 
nochmals hinweisen:  
Spendenkonto Familie Volkmann-Kurz, IBAN: AT58 3241 5000 0050 3110 
 

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen allen einen schönen Herbst! 
 
Ihr Bürgermeister:  
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Eintragungsverfahren für das Volksbegehren  
„Bedingungsloses Grundeinkommen“ 

 
Die Stimmberechtigten können in jeder Gemeinde in den Text samt Begründung des Volks-
begehrens Einsicht nehmen und die Zustimmung zu diesem Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung der Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären. Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des  
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 14. Oktober 2019 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, 
können keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt. 
 
Im Gemeindeamt Haugschlag, 3874 Haugschlag 110, können Eintragungen zu folgenden Zeiten 
vorgenommen werden: 
 
Montag, 18. November 2019,  von 8.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag, 19. November 2019,  von 8.00 bis 20.00 Uhr 
Mittwoch, 20. November 2019,  von 8.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag, 21. November 2019,  von 8.00 bis 20.00 Uhr 
Freitag, 22. November 2019,  von 8.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag, 23. November 2019,  von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Montag, 25. November 2019,  von 8.00 bis 16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Kindergartenkinder sowie die Schulkinder freuen sich sehr über den neuen Balancier-
balken im Garten. Ein herzliches Dankeschön an die Faschingsgilde Haugschlag, die uns 
dies mit ihrer großzügigen Spende von € 1.000,- ermöglicht hat! Das Kindergarten-Team 
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Kontakt:  AMT DER NÖ LANDESREGIERUNG, Gruppe Straße – ST1 Bürgerinformation  

  Ing. Markus Hahn -  MOB: +43 676 812 60 143 - E-Mail: markus.hahn@noel.gv.at 

 
 
 
 

Bauarbeiten für die Fahrbahnerneuerung der Landesstraße L 8184 
zwischen Haugschlag und Josefsthal sind abgeschlossen. 

 
LAbg. Margit Göll nimmt am 23. August 2019 in Vertretung von Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner die Fertigstellung der Arbeiten für die Fahrbahner-neuerung 

der Landesstraße L 8184 zwischen Haugschlag und Josefsthal (Gemeindegebiet 

von Haugschlag) vor. (Martin Apfelthaler (Straßenmeisterei Schrems), Bgm. Adolf Kainz, LAbg. Margit 

Göll, DI Daniel Leitl (Leiter-Stv. der Straßenbauabteilung Waidhofen/Thaya), Martin Pichler (Leiter der 
Straßenmeisterei Schrems), Christian Brunner) 

 
Ausgangssituation 
Auf Grund der aufgetretenen Fahrbahnschäden und einer bestehenden Fahrbahnbreite von 
4,70 m entsprach die Fahrbahn der Landesstraße L8184 im Freilandbereich westlich von 
Haugschlag nicht mehr den heutigen modernen Verkehrserfordernissen. Aus diesem Grund 
hat sich der NÖ Straßendienst dazu entschlossen, diesen rund 600 m langen Abschnitt zu 
sanieren. 
 
Ausführung: 
Auf eine Gesamtfläche von rund 2.700 m² wurden die Fahrbahn der Landesstraße L 8184 in 
einer Stärke von rund 7 cm erneuert. 
Um einen optimalen Abfluss der Oberflächenwässer zu erreichen, wurden die Quer- und 
Längsneigungen der Fahrbahn neu hergestellt. 
Die Fahrbahnen wurden entsprechend dem heutigen Verkehrsstandard und örtlichen 
Verhältnissen in einer Breite von 5,00 m ausgeführt. 
In Teilbereichen wurden die Drainagen und die Entwässerungsgräben neu hergestellt. 
Die Bauarbeiten wurden in einer Bauzeit von rund einem Monat von der Straßenmeisterei 
Schrems in Zusammenarbeit mit Bau- und Lieferfirmen der Region ausgeführt.  
Die Gesamtbaukosten von rund € 63.000,- werden zur Gänze vom Land NÖ getragen. 
 

Der NÖ Straßendienst bedankt sich bei allen Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis während den Bauarbeiteten.  
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Am 22. Juni 2019 
veranstaltete die 
Freiwillige Feuerwehr 
das Sonnwendfeuer in 
der Mehrzweckhalle. 
Bürgermeister und 
Feuerwehrkommandant 
Adolf Kainz freute sich 
über den zahlreichen 
Besuch und die 
Unterstützung durch 
sein Team.  
 
Foto: Christian Freitag 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Kinderreha-Gründer und Obmann 
Markus Wieser bedankt sich für die 
Spende, die bei diesem Turnier 
zusammengekommen ist. 
 
(Text und Foto zur Verfügung gestellt von 
Golfresort Haugschlag) 
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Termine: 

 
21. September 2019: Feier zum 30. Jubiläum der Grenzeröffnung, ab 10.00 Uhr, 
Grenzübergang Grametten – Nová Bystrice 
 
7. bis 28. Oktober 2019: Baum- u. Strauchschnitt 
 
2. November 2019: Altkleidersammlung:  
Die Sammelstellen (ehemalige Milchsammelstellen in Haugschlag, Rottal und Türnau) sind 
vom 25 Oktober bis 2. November 2019 (am 2. November nur bis 8.00 Uhr) geöffnet. 
 
Öffnungszeiten Punschhütte Haugschlag: 
Freitag, 29. November 2019, ab 17.00 Uhr 
Samstag, 30. November 2019, ab 17.00 Uhr 
Freitag, 6. Dezember 2019, ab 17.00 Uhr 
Samstag, 7. Dezember 2019, ab 17.00 Uhr 
Sonntag, 8. Dezember 2019, ab 14.00 Uhr – der Nikolaus kommt vorbei 
Freitag, 13. Dezember 2019, ab 17.00 Uhr 
Samstag, 14. Dezember 2019, ab 17.00 Uhr 
Freitag, 20. Dezember 2019, ab 17.00 Uhr 
Samstag, 21. Dezember 2019, ab 17.00 Uhr 
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Egal ob Neubau oder Sanierung: Wer bei der Umsetzung des persönlichen Wohntraums auf 
energieeffiziente Maßnahmen achtet, sichert sich damit nicht nur niedrige Betriebskosten, 
sondern trägt auch einen beträchtlichen Anteil zum Klimaschutz bei. 
 
„Als Gemeinde möchten wir dieses Engagement besonders hervorheben und mit der 
Gebäudeplakette „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“ sichtbar machen. Alle HäuselbauerInnen und 
SaniererInnen, die die Mindestkriterien erfüllen, können mit der Plakette ausgezeichnet werden. 
Zudem erhalten Sie ein Anerkennungsgeschenk“; erklärt Bürgermeister Adolf Kainz.   
 
„In Niederösterreich gibt es viele gute Beispiele, wie ein Beitrag zur Energiewende geleistet werden 

kann. Energieeffiziente Maßnahmen beim Neubau oder der Sanierung, tragen wesentlich zur 

Reduktion von Treibhausgas-Emissionen bei. Mit der Gebäudeplakette ‚Ausgezeichnet gebaut in 

NÖ‘ wollen wir das herausragende Engagement von Bürgerinnen und Bürgern sichtbar machen, um 

weitere Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer zum Nachahmen zu animieren“, erklärt LH-

Stellvertreter Stephan Pernkopf die Initiative. 

Mindestkriterien zu erfüllen  

„Die Plakette kennzeichnet Gemeindegebäude sowie Ein- und Zweifamilienhäuser, die entweder 

energiesparend und klimaschonend erbaut oder thermisch saniert wurden“, erläutert Herbert 

Greisberger, Geschäftsführer der Energie- und Umweltagentur NÖ. „Hierfür müssen die Gebäude 

bestimmten Kriterien entsprechen, wie etwa eine gute Wärmedämmung oder das Heizen mit 

erneuerbaren Energieträgern. Zu den Mindestkriterien gehören bei Einfamilienhäusern eine 

Energiekennzahl von (EKZ) ≤ 30 kWh/m²a beim Neubau und ≤ 100 kWh/m²a bei Sanierungen, 

sowie ein ökologisches Heizsystem. Gemeindegebäude müssen ebenso einem Kriterienkatalog 

entsprechen“, erläutert Gemeindebetreuerin Elisabeth Wagner von der Energie- und Umweltagentur 

NÖ. Die gesamten Kriterienlisten können auf der Website der Energieberatung NÖ, unter: 

www.energieberatung-noe.at, abgerufen werden. Nähere Informationen erhalten Interessierte auch 

bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer: 

02742 221 44.  

 
v.l.n.r.: Elisabeth Wagner 

(Gemeindebetreuerin der Energie- und 

Umweltagentur NÖ), Bgm. Adolf Kainz und 

Amtsleiterin Monika Reisner 

Fotonachweis: Alexandra Brunner  

Für JournalistInnenrückfragen: 

Energie- und Umweltagentur NÖ 

Philipp Hebenstreit 

Mobil +43 676 83 688 569 

philipp.hebenstreit@enu.at, www.enu.at  

 

http://www.energieberatung-noe.at/
mailto:philipp.hebenstreit@enu.at
http://www.enu.at/
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Je 1.000,- Euro spendeten 
der Rotary-Club Weitra und 
der Lions-Club-Waldviertel 
für die Familie Volkmann-
Kurz aus Haugschlag und 
die Familie Schmitner aus 
Hoheneich nach dem 
tragischen Unfalltod des 
Lebensgefährten bzw. 
Ehemanns. 
 
Am 24. Juli 2019 fand die 
Spendenübergabe in der 
Bezirkshauptmannschaft 
Gmünd statt. 
 

 
Bezirkshauptmann-Stellvertreterin Barbara Stöger, Rotary-Präsident Johann Pollak, Bürger-
meister Adolf Kainz, Bürgermeister von Hoheneich Christian Grümayer und Lions-Präsident 
Gunter Badstöber – Foto NÖN 

 
 

  



Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag  Seite 10 
 
 

 
 
Im Rahmen der Kinder & Ferien-Akademie fand vom 29. Juli bis 2. August 2019 die 
„Forscher-Woche“ statt. Das Gasthaus Mader stellte dankenswerterweise den Saal zur 
Verfügung. Spannende Experimente mit Wasser, Luft und Erde standen auf dem 
Programm. Zur Belohnung spendierte Bürgermeister Adolf Kainz ein Eis für die Forscher. 

 
Die Dorfjugend Haugschlag durfte sich am 31. August 2019 über einen gut besuchten 
Sturmheurigen freuen! Bei hochsommerlichen Temperaturen bis in die späten Abend-
stunden, erfreuten sich die Gäste über Fleischknödel, Brettljause, Steckerlfisch und dazu 
ein Glas Sturm. Zum Ausklang des Abends ging es dann noch in den „Discostodl“, in dem 
bis in die frühen Morgenstunden gefeiert wurde. 

Foto: Dorfjugend Haugschlag 
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NÖGKK: Regional ist optimal 
Krankenkasse und Gemeinde Haugschlag tauschten sich aus 

„Durch´s Reden kommen die Leut z´samm“ – Salopp formuliert war dies das Motto des 

Informations- und Erfahrungsaustausches zwischen Krankenkasse und Gemeinde Haugschlag am 

08. August 2019 in Haugschlag. 

Themen waren die aktuellen Entwicklungen im Gesundheits- und Sozialsystem sowie gemeinsame 

Schnittstellen und Berührungspunkte. NÖGKK-Service-Center-Leiter Wolfgang Ebert: „Wir 

Krankenkassen sind - genau wie unsere Gesundheitspartner und Behörden - nahe beim 

Versicherten, sind das Gesicht für die Menschen, kennen die Besonderheiten und regionalen 

Verhältnisse und lösen Probleme – rasch, passend und menschlich. Wir hoffen, dass wir diese 

Aufgaben auch in Zukunft noch übernehmen können.“ Bürgermeister Adolf Kainz: „Der gemeinsame 

Fokus liegt auf dem Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger. Deshalb ist der regelmäßige Austausch 

zwischen Ämtern und Gesundheitsstellen so wichtig.“ 

NÖGKK Service-Center Gmünd 

Adresse: 3950 Gmünd, Hamerlinggasse 25 

E-Mail: gmuend@noegkk.at 

Versichertenservice: Tel.: 050899/6100 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Service-Center-Leiter Wolfgang Ebert (NÖGKK), Bürgermeister Adolf Kainz,  
Amtsleiterin Monika Reisner und Hr. Georg Einzinger, B.A. (NÖGKK). 
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Wir gratulierten … 
 
 
 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
Zur Geburt von Tochter Carmen am 01.07.2019 gratulierte Bürgermeister Adolf Kainz den 
Eltern Iveta Stechová und Mahmoud Kasem Ahmed recht herzlich. Auch Klara freut sich 
sehr über den Familienzuwachs. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
  
  
  
  
 
  
  
  
  
  
  
Zur Geburt der Zwillinge Paula und Theo am 08.08.2019 gratulierten Bürgermeister  
Adolf Kainz und Gemeinderätin Ute Moldaschl den Eltern Andrea und Leo Kirchmaier  
sehr herzlich. 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=https://www.etsy.com/listing/157385828/12-sets-of-baby-footprints-newborn&ei=r9CDVbifOIWtsAGi-7i4CQ&psig=AFQjCNFUNPkn0kYlzQWpEQ9pLxiSNSALsg&ust=1434788392536540
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Gerhard Böhm geht in Pension! 
 
41,5 Jahre zuverlässiges und nachhaltiges Arbeiten sind der Garant für Erfolg. Dies trifft speziell auf 
Herrn Gerhard Böhm zu. Am 1.3.1978 begann seine berufliche Laufbahn bei der Raiffeisenkasse 
Litschau, die im Jahr 1980 zur Raiffeisenbank Schrems-Kirchberg-Litschau und 1985 durch die Fusion 
mit Gmünd zur Raiffeisenbank Oberes Waldviertel wurde. Von 1985 bis dato hat Herr Böhm als 
Bankstellenleiter die Bankstelle Litschau ausgezeichnet geführt. Er war für „seine“ Kunden stets ein 
zuverlässiger und sympathischer Ansprechpartner in allen Geldangelegenheiten. Die 
Geschäftsleitung bedankt sich bei Herrn Böhm, der im Oktober 2019 seine Pension antritt, für die 
sehr positive Entwicklung der Bankstelle Litschau und für sein persönliches Engagement und 
wünscht ihm für seine Zukunft alles erdenklich Gute. 
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  

 

 
  
Die Geschäftsleitung der Raiffeisenbank Oberes Waldviertel hat als Nachfolger Herrn Christoph 
Kerschbaum als neuen Bankstellenleiter in Litschau bestellt. Als finanzieller Nahversorger ist die 
Raiffeisenbank ein verlässlicher Partner für alle Privat- und  Firmenkunden. Die Öffnungszeiten 
werden ab 1. Oktober 2019 geringfügig angepasst.  

 
Öffnungszeiten 
 

Montag 

Dienstag                                                   

Mittwoch 

7.45 – 12.15 

Beratungsvormittag 

7.45 – 12.15 

13.30 – 16.00 

13.30 – 16.00 

Beratungsnachmittag 

Donnerstag 7.45 – 12.15 13.30 – 17.00 

Freitag 7.45 – 12.15 13.30 – 16.00 

 
Wir wünschen dem zukünftigen Bankstellenleiter Herrn Christoph Kerschbaum und seinem Team 
viel Freude und Erfolg. 

 

Ihre Geschäftsleitung der Raiffeisenbank Oberes Waldviertel 
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Konsumerhebung 

2019/20  

Wie viel geben Haushalte in Österreich 

für Lebensmittel, Kleidung oder Wohnen aus? Wie unterscheiden sich die Ausgaben von Jungfamilien, 

Singles oder Seniorenhaushalten? Fragen wie diese beantwortet die Konsumerhebung, die alle fünf 

Jahre von Statistik Austria durchgeführt wird. Sie gibt nicht nur Aufschluss über die 

Konsumgewohnheiten der Haushalte, sondern liefert auch Informationen über Lebensstandard und 

Lebensbedingungen unterschiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie etwa Sachverständigen zur 

Schätzung von Unterhaltszahlungen oder Lebenshaltungskosten. 

Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung des 

Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und HVPI). Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein 

Maßstab für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation, von der private Haushalte beim Erwerb von 

Waren oder Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind. Er wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen 

verwendet, etwa bei Mieten oder Versicherungen, und ist Basis für Lohn- oder 

Pensionsverhandlungen. Der Harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) hingegen dient dem 

Vergleich der Inflationsraten auf europäischer Ebene. Als besonderes Service steht Ihnen unter 

https://www.statistik.at/indexrechner/ ein Wertsicherungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst 

kostenfrei Berechnungen online durchführen können. Außerdem haben Sie unter 

http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglichkeit, Ihre persönliche Inflation anhand 

der eigenen Ausgaben zu berechnen und mit der allgemeinen Teuerungsrate zu vergleichen. 

Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits auf eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie 

in regelmäßigen Abständen durchgeführt. Doch bereits Anfang des 20. Jahrhunderts interessierte man 

sich für die Ausgaben, Einkommen und Ausstattung von Privathaushalten: 1912-1914 wurden erstmals 

die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das K.u.K. 

Arbeitsstatistische Amt untersucht. 

Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat die Konsumerhebung 2019/20 begonnen. 

Haushalte, die in ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen jeweils zwei 

Wochen lang ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre Ausgaben und beantworten Fragen zur 

Wohnung, der Ausstattung des Haushalts sowie zu den einzelnen Haushaltsmitgliedern. Als 

Dankeschön fürs Mitmachen gibt es für die teilnehmenden Haushalte Einkaufsgutscheine, die in vielen 

Geschäften und Restaurants einlösbar sind. 

Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhebung finden Sie unter www.statistik.at/ke-info. 

Weitere Informationen zur Konsumerhebung 
 Wieso teilnehmen? 
Die Ergebnisse der Konsumerhebung liefern für Politik und Wissenschaft wesentliche Erkenntnisse über 
die Lebens- und Ausgabensituation von Haushalten in Österreich und dienen u.a. der 
Zusammenstellung des „Warenkorbes“ für den Verbraucherpreisindex. Sie fließen damit in 
sozialpolitische Entscheidungen ein, die letztlich auch unser persönliches Leben betreffen.  

Wir bitten Sie sehr herzlich um Ihre Teilnahme ‒ Sie gestalten dadurch die Zukunft Österreichs aktiv 
mit. Wir sind bemüht, Ihnen die Teilnahme an der Konsumerhebung so angenehm wie möglich zu zu 
machen:  
 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/wirtschaft/preise/verbraucherpreisindex_vpi_hvpi/index.html
https://www.statistik.at/Indexrechner/
http://pic.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/
http://www.statistik.at/web_de/frageboegen/private_haushalte/konsumerhebung/index.html
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 Ihre Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem € 50,- Einkaufsgutschein honoriert, den Sie in vielen 

Geschäften und Restaurants einlösen können.  

 Die Führung eines Haushaltsbuches verschafft Ihnen zudem einen guten Überblick über Ihre 

täglichen Ausgaben. 

 Sie können die Eintragungen ins Haushaltsbuch auch bequem online vornehmen – auf jedem PC 

mit Internetzugang und mit unserer App auf Ihrem Smartphone. 

 Was ist zu tun? 

 Beantwortung des ersten Fragebogens mit Erhebungsperson 

 14 Tage Haushaltsbuchführung, wahlweise auf Papier oder elektronisch 

 Beantwortung des zweiten Fragebogens 

 Datenschutz 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen über die 
Gesellschaft und Wirtschaft Österreichs. Datenschutz und Geheimhaltung haben dabei oberste 
Priorität und unterliegen strengen gesetzlichen Regelungen. Darüber hinaus können Sie darauf 
vertrauen, dass Ihre Angaben ausschließlich statistischen Zwecken dienen. 
Weitere Informationen finden Sie in der Beilage: Datenschutzinformation für die Konsumerhebung 
2019/20. 

 Praktische Hinweise 

Für eine rasche und genaue Beantwortung einiger Fragen kann es sinnvoll sein, Unterlagen, etwa 
über regelmäßige Ausgaben (z.B. für Wohnen, Energie, Versicherungen), zur Hand zu haben. 
Während der 14-tägigen Haushaltsbuchführung hilft Ihnen das Sammeln von Kassabelegen dabei, 
alle Ausgaben vollständig aufzuzeichnen. 

 Haben Sie noch Fragen? 

Das Erhebungsteam beantwortet Ihnen gerne Ihre Fragen zu dieser Erhebung: 
Telefon: (01) 71128 8338 (Mo‒Fr 9:00‒
15:00 Uhr), E-Mail:  
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at.  

 

mailto:%20erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
mailto:%20erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
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Einmal Berge und zuru ck….   

…. aber ohne Umweg über das Krankenhaus bitte 
 

Die Sonne scheint, der Himmel ist strahlend blau, die frische Bergluft lockt – also auf zu einer 
Wanderung in die Alpen. Das macht nicht nur Spaß, das ist auch gesund. Und endet trotzdem 
oft im Spital oder Arzt. Sie wollen vom Berg direkt wieder nach Hause kommen? Dann haben 
wir ein paar Tipps für Sie. 
 

- Wer plant, hat mehr vom Wandern: Wie lang bin ich unterwegs? Wo gibt es im Notfall Hütten oder 

Unterstände? Wie schwierig ist das Gelände? Gibt es Möglichkeiten, die Tour notfalls abzukürzen? 

Das sind die Fragen, die Sie rechtzeitig klären sollten. Wanderführer, Wander-Apps und Internet-Foren 

helfen Ihnen dabei 

- Die liebe Fitness: Sie ruft oft die Bergretter auf den Plan. Weil vielen die Kraft ausgeht beim Wandern, 

und dann ist eine Verletzung schnell passiert. Darum bitte gut überlegen, ob die Kraft auch für den 

Rückweg reicht. Und ob die eigene Erfahrung, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit mit der geplanten 

Tour kompatibel sind.  

- Geteilte Freude ist doppelte Freude: Ja, die Einsamkeit der Berge ist erholsam. Aber wer allein im 

alpinen Gelände unterwegs ist, ist im Ernstfall eben wirklich allein. Oft auch trotz Handy. Denn im 

Gebirge gibt es nicht immer ein Netz, und der Akku ist schnell leer. Zu zweit macht es auch Spaß, und 

Sie haben immer jemand dabei, der im Notfall helfen oder Hilfe holen kann. Wenn Sie wirklich allein 

sein wollen, dann bitte unbedingt jemand über die geplante Tour informieren – Freunde, Verwandte, 

den Hüttenwirt. Oder einen Zettel hinter die Windschutzscheibe legen. 

- Halbschuhtouristen: gibt es leider immer wieder. Die Bergretter können ein Lied davon singen, wie 

viele Unfälle nur durch schlechte Ausrüstung passieren. Die richtigen Schuhe, aber auch Jacke 

müssen mit dabei sein. Und ggf. Helm oder Klettersteig-Set, je nach Tour – womit wir wieder bei der 

Planung wären…  

- Sonnencreme oder Regenschutz? Am besten beides. Das Wetter in den Bergen ist oft launisch. 

Ganz schnell kann aus einer unbeschwerten Wanderung im Sonnenschein eine Suche nach der 

nächsten Markierung im Nebel und Regen werden. Wetter-Apps sind hilfreich, aber Sie können auch 

ganz altmodisch auf die Erfahrung von Hüttenwirt und Einheimischen vertrauen. Im Zweifelsfall lieber 

ein Ersatzprogramm machen. 

- Früh übt sich…. Wandern mit Kindern kann Spaß machen – Ihnen und den Kindern. Unsere Tipps, 

damit es für alle eine schöne Wanderung wird: überfordern Sie die Kinder nicht mit Länge der 

Wanderung (höchstens 5 Stunden pro Tag Marschzeit) und Gelände (Kinder sind für sehr hohe Gipfel 

nicht geeignet); genug Vorrat an Trinken, Snacks und Sonnencreme einpacken, und die Sonnenbrille 

für das Kind nicht vergessen; Vorsicht und Aufsicht bei Streifzügen abseits der markierten Wege; Mut 

zum Umkehren (bei Müdigkeit, Wetterumschwung etc. – das ist nicht feig, sondern intelligent); und das 

wichtigste Ziel ist nicht der Gipfel oder der Wasserfall oder…, sondern die gesunde Heimkehr! 

Der NÖZSV wünscht Ihnen schöne Wanderungen, wunderbare Erlebnisse und sicheres Heimkommen! 
Mehr Infos zum Thema finden Sie auf unserer Homepage www.noezsv.at unter „download“ oder hier: 

HAUSER Thomas  
Landesgeschäftsführer 
Niederösterreichischer Zivilschutzverband  
Langenlebarnerstrasse 106  
3430 Tulln  
02272/61820 28 
02272/9005 13198 
0664 8444489 
thomas.hauser@noezsv.at  

http://www.noezsv.at/
mailto:thomas.hauser@noezsv.at
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Wochenend- & Feiertagsdienste  4. Quartal 2019 

 

Ärzte Notdienst Zahnärzte Notdienst Apotheken  
Dienstbereitschaft 

September Oktober Oktober 

21. & 22.  Dr. Clemens Binder 05. & 06. Dr. Roman Deyssig, 
RetzerStr. 1, 2093 Geras 
Tel.: 02912/61 131 

Apotheke Litschau: 02., 07., 10., 15., 
18., 19., 20., 23., 28., 31. 
 

Apotheke Schrems: 03., 08., 11., 12., 
13., 16., 21., 24., 29.,  
 

Apotheke Heidenreichstein: 01., 04., 
05., 06., 09., 14., 17., 22., 25., 26., 27., 
30.  

28. & 29.  Dr. Astrid Cisar 

Weitere Termine standen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Die Wochenend- u. Feiertagsdienste  
finden Sie im Internet unter: 
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/ 
 

Samstag, Sonntag, Feiertag:  
von 8:00 bis 14:00 Uhr,  
Ordinationsbetrieb von  
9.00 bis 11.00 Uhr,  
außerhalb dieser Zeiten 
Gesundheitshotline 1450,  
in lebensbedrohenden Situationen 
Rettung 144  
und in der Nacht von 19.00 bis 7:00 Uhr 
NÖ Ärztedienst 141 

 
 

12. & 13.  DDr. Thomas Adensam, 
Hauptplatz 21, 3943 Schrems, Tel.: 
02853/76 277 

19. & 20.  Dr. Veronika Khemiri, 
Bundesstr. 14, 3900 Schwarzenau,  
Tel.: 02849/927 141 

November 

Apotheke Litschau: 05., 08., 09., 10., 
13., 18., 21., 26., 29., 30. 
 

Apotheke Schrems: 01., 02., 03., 06., 
11., 12., 14., 19., 22., 23., 24., 27., 
 

Apotheke Heidenreichstein:  04., 07., 
15., 16., 17., 20., 25., 28.,  

26. & 27. Dr. Thomas Beer, Moritz-
Schadek-Gasse 2, 3830 Waidhofen 
Tel.: 02842/52 667 

November 

01., 02. & 03. Dr. Alexandra 
Börner, Schloßplatz 3, 3812 Groß-
Siegharts, Tel.: 02847/222 10 

09. & 10. Dr. Ewald Luftensteiner,  
3532 Rastenfeld 26/1, 
Tel.: 02826/262 

Dezember 

Apotheke Litschau: 01., 04., 09., 12., 
17., 20., 21., 22., 25., 30. 
 
Apotheke Schrems: 02., 05., 10., 13., 
14., 15., 18., 23., 26., 31. 
 
Apotheke Heidenreichstein: 03., 06., 
07., 08., 11., 16., 19., 24., 27., 28., 29. 

16. & 17. Dr. Marlis Bergmann,  
Schulgasse 1, 3943 Schrems 
Tel.: 02853/76 520 

23. & 24. DDr. Tawar Kum Nakch,  
Hörmannser Str. 1, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/51 50 

MR Dr. Gerald Ehrlich,  
Litschau: 02865/455 
 
Dr. Michael Patrick Müller,  
Reingers: 02863/8244 
 
Dr. Josef Ziegler,  
Brand: 02859/7320 
 
Dr. Stefan Hammer,  
Heidenreichstein: 02862/52080 
 
Dr. Alexander Gabler, 
Heidenreichstein : 02862/52525 
 
Dr. Astrid Cisar,  
Amaliendorf-Aalfang: 02862/58466 
 
Dr. Clemens Binder,  
Heidenreichstein: 02862/53122 
 

30.11. Dr. Doris Kattner , 
Schremser Straße 5, 3902 Vitis 
Tel.: 02841/86 10 

Stadt-Apotheke-Litschau 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/278  
 

Apotheke Heidenreichstein 
Schremser Str. 18,  
3860 Heidenreichstein,  
Tel.: 02862/52228 
 

Apotheke Schrems 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems 
Tel.: 02853/77235 

Dezember 

01. Dr. Doris Kattner , Schremser  
Straße 5, 3902 Vitis 
Tel.: 02841/86 10 

07 & 08. Dr. Hermann Weg-
scheider,Dr.Rudolf-Kraus-Pl. 5, 
3812 Gr-Siegharts 
Tel.: 02847/23 97 

14. & 15. Dr. Thomas Fitz,  
Hauptpl. 4, 3830 Waidhofen 
Tel.: 02842/52 597 

Rotes Kreuz Notruf: 144 

21. & 22. Dr. Gernot Blaben-
steiner, Windhager Str. 17, 3931 
Schweiggers, Tel.: 02829/700 33 

Rotes Kreuz 
Servicenummer: 059 144 

 
24., 25., & 26. DDr. Hubert 
Griessnig, Breite Gasse 81, 3970 
Weitra, Tel. 02856/20 466 

Krankentransport- 

anmeldung: 14844 

28. & 29. Dr. Robert Desbalmes  
Kirchengasse 6, 3950 Gmünd 
Tel.: 02852/537 55 

Vergiftungsinformations- 
zentrale: 01 406 43 43 

 31. & 01.01.2020 Dr. Philipp 
Herzog, Bahnhofstr. 8, 3950 
Gmünd, Tel.: 02852/209 20 

 

https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/
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